
Sprache und Kritische Theorie 

 

Programm 

 
Do, 13. 12. 2012.   Fr., 14. 12. 2012.   Sa, 15. 12. 2012. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.00-14.30 h 
Begrüßung und Eröffnung 
Johann Kreuzer (Oldenburg) und 
Martin Seel (Frankfurt) 
 
14.30-15.30 h 
Georg W. Bertram (Berlin): 
Sprachkritik und Gesellschafts- 
Kritik nach Benjamin und Adorno 
 
15.40-16.40 h 
Philip Hogh (Oldenburg/Frank-
furt): 
Wovon man nicht sprechen kann, 
darüber muss man sprechen. 
Kommunikation in der kritischen 
Theorie 
 
16.40-17.10 h 
Kaffeepause 
 
17.10-18.10 h 
Christoph Demmerling (Marburg): 
Begriff und Erfahrung. Was kann 
eine kritische Theorie der Sprache 
leisten? 
 
18.20-19.20 h 
Jan Müller (Darmstadt): 
Grenzen des Propositionalen? 
Nutzen und Nachteil der 
‚analytischen Wende‘ in der 
kritischen Theorie 

10.00-11.00 h 
Stefan Müller-Doohm (Oldenburg)  
Sprache in der Theorie von Jürgen 
Habermas 
 
11.10-12.10 h 
Robin Celikates (Amsterdam): 
Ist Ideologie mehr als systematisch 
verzerrte Kommunikation? 
Habermas und die ältere kritische 
Theorie  
 
12.20-13.20 h 
Cristina Lafont (Evanston): 
The linguistic turn in Critical 
Theory and Hermeneutics 
 
13.20-14.30 h 
Mittagspause 
 
 
 
14.30-15.30 h 
Stefan Deines (Frankfurt): 
Kunst, Sprache und Ausdruck 
 
 
15.40-16.40 h 
Sebastian Tränkle (Leipzig/Berlin): 
Ideologiekritik und  Metaphorolo-
gie. Sprachkritik bei Theodor W. 
Adorno und Hans Blumenberg 
 
16.40-17.10 h 
Kaffeepause 
 
17.10-18.10 h 
Alexander Garcia Düttmann 
(London): 
Das Urteil in der Sprache 
 
 
 
18.20-19.20 h 
Lydia Goehr (New York): 
Deflating Concepts for the Sake of 
Critique. A Musical Example 
 
 

10.00-11.00 h 
Gunzelin Schmid Noerr 
(Mönchengladbach/Frankfurt): 
Den Schmerz wegsprechen – dem 
Leiden eine Stimme geben. Über 
Sprache in Psychoanalyse und 
kritischer Theorie 
 
 
11.10-12.10 h 
Julia König (Frankfurt): 
Materialität und Sprache. Zu einer 
Hermeneutik des Leibes 
 
 
12.10-13.15 h 
Mittagspause mit kleinem Imbiss 
 
 
13.15-14.15 h 
Hannes Kuch (Berlin): 
Sprachen der Missachtung 
 
14.25-15.25 h 
Antonia Birnbaum (Paris): 
Kracauer. Soziologe 
 
15.25-1540 h 
Abschluss und Verabschiedung 

 
Die Tagung wird im Schlauen Haus Oldenburg, Schlossplatz 16 stattfinden.  


